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1. Geltungsbereich  
 
Die business4media gmbh (im folgenden Text nur business4media genannt) erbringt alle Lieferungen und Leistungen 
ausschließlich auf der Grundlage dieser Geschäftsbedingungen. Sie gelten auch für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, auch 
wenn sie nicht erneut ausdrücklich vereinbart werden.  
Abweichende Bedingungen des Auftraggebers können nur dann als wirksam vereinbart gelten, wenn business4media dazu 
ausdrücklich mit schriftlichem Vermerk durch einen berechtigen Vertreter zugestimmt hat. 
 
business4media ist berechtigt, diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen mit einer angemessenen Ankündigungsfrist zu ändern 
oder zu ergänzen. Die Ankündigung erfolgt ausschließlich durch Veröffentlichung im Internet auf den Seiten 
www.business4media.de. Widerspricht der Kunde den geänderten  Bedingungen nicht innerhalb von vier Wochen nach deren 
Veröffentlichung im Internet, so werden die geänderten oder ergänzenden Bedingungen wirksam. Widerspricht der Kunde 
fristgemäß, so ist business4media berechtigt, den Vertrag zu dem Zeitpunkt zu kündigen, an dem die geänderten oder ergänzenden 
Geschäftsbedingungen in Kraft treten sollen.  
         
2. Vertragsangebot, Vertragsschluss 
 
Der Vertrag kommt mit Gegenzeichnung des Kunden und durch business4media zustande, ohne dass es einer Mitteilung an den 
Kunden bedarf. Änderungen oder Ergänzungen des Vertragsangebots oder dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen durch den 
Kunden gelten als neues Angebot.  
         
3. Vertragsgrundlagen 
 
Sofern business4media ein individuelles Leistungsangebot abgegeben hat, sind die dazu  vorliegenden Angaben des Kunden über 
sein momentan bestehendes EDV-System, Angaben über beabsichtigte Hardwareerweiterungen und/oder die fachlich funktionalen 
Aspekte dessen Grundlagen. Der Kunde trägt das Risiko dafür, dass der Vertragsgegenstand seinen Wünschen und Bedürfnissen 
entspricht. Sofern der Kunde verbindliche Vorgaben vereinbaren möchte, hat er diese schriftlich niederzulegen. Sie werden erst 
durch Gegenzeichnung von Business4media wirksam. 
Bezieht sich der Vertrag auf die individuelle Gestaltung einer aktiven oder passiven Internetpräsentation,  beschränkt sich die 
optimale Beratung von business4media ausschließlich auf die durch den Kunden dargelegten Rahmenbedingungen seiner 
Tätigkeit. 
         
4. Lieferung / Leistungen von Hard- und Software / Versand 
 
Alle Angebote sind frei bleibend. Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht. Alle von der business4media genannten 
Liefertermine sind unverbindliche Liefertermine, es sei denn, dass ein Liefertermin ausdrücklich schriftlich bindend vereinbart wird. 
Verlangt der Käufer nach Auftragserteilung Änderungen oder Ergänzungen des Auftrages oder treten sonstige Umstände ein, die 
der business4media eine Einhaltung des Liefertermins unmöglich machen, obwohl die business4media diese Umstände nicht zu 
vertreten hat, so verschiebt sich der Liefertermin um einen angemessenen Zeitraum. Wird die business4media an der rechtzeitigen 
Vertragserfüllung, z. B. durch Beschaffungs-, Fabrikations- oder Lieferstörungen bei ihr oder bei ihrem Zulieferanten gehindert, so 
gelten die allgemeinen Rechtsgrundsätze mit der Maßgabe, dass der Kunde nach Ablauf von einem Monat eine Nachfrist von sechs 
Wochen setzen kann. Ist die Nichteinhaltung eines verbindlichen Liefertermins nachweislich auf Mobilmachung, Krieg, Aufruhr, 
Streik oder Aussperrung oder auf sonstige nach allgemeinen Rechtsgrundsätzen von der business4media nicht zu vertretende 
Umstände zurückzuführen, so wird die Lieferfrist angemessen verlängert. Der Kunde kann vom Vertrag zurücktreten, wenn er der 
business4media nach Ablauf der verlängerten Frist eine angemessene Nachfrist setzt. Der Rücktritt hat schriftlich zu erfolgen, wenn 
die business4media nicht innerhalb der Nachfrist erfüllt. Wird der business4media die Vertragserfüllung aus den vorgenannten 
Gründen ganz oder teilweise unmöglich, so wird sie von ihrer Lieferpflicht frei. 
Die Kosten für den Versand und die Transportversicherung sind grundsätzlich vom Kunden zu tragen, wobei die Wahl des 
Versandweges und der Versandart im freien Ermessen der business4media liegt. Der Kunde ist verpflichtet, die Ware beim 
Eintreffen sofort zu untersuchen und erkennbare Transportschäden sowie jegliche Beschädigung der Verpackung unverzüglich 
schriftlich der business4media zu melden. Gleiches gilt für verdeckte Schäden. Geht die business4media aufgrund des 
Unterlassens dieser Verpflichtung ihrer Ansprüche gegenüber der Versicherung oder dem Sublieferanten verlustig, so haftet der 
Kunde für sämtliche Kosten, die aus dieser Obliegenheitsverletzung resultieren. Die Gefahr geht auf den Kunden über, sobald die 
Ware das Werk oder das Lager der business4media verlässt. business4media behält sich das Recht vor, die Lieferungen und 
Leistungen im Rahmen des anerkannten technischen Fortschritts zu gestalten. Der Kunde wird die angelieferten Waren 
unverzüglich nach Lieferung auf Transportschäden untersuchen. Die Hardware wird vom Kunden selbst aufgestellt, in Betrieb 
gesetzt und getestet. Ausgenommen hiervon sind solche Bestandteile, die mit Aufstellung durch business4media,  oder einer ihrer 
Geschäftspartner gekennzeichnet sind. Die Gefahr geht mit Anlieferung auf den Kunden über. Die vertragsgegenständlichen 
Programme installiert business4media  nicht, es sei denn, dies ist ausdrücklich vereinbart. Die Funktionsfähigkeit bereits beim 
Kunden installierter Programme mit den neuen, vertragsgegenständlichen Programmen, ist nicht geschuldet, soweit nicht 
ausdrücklich vereinbart. Gegenstand der Leistungspflicht vom business4media ist - auch wenn die Installation als solche von 
business4media erbracht wird - insbesondere nicht die Anpassung bereits beim Kunden bestehender Programme an die 
vertragsgegenständliche Software. Dies gilt auch dann, wenn die bereits beim Kunden vorhandenen Programme von 
business4media  bezogen worden sind. Weitere begleitende Leistungen von business4media , auch die Benutzereinführung und 
ähnliches, sind nur dann Vertragsinhalt, wenn dies ausdrücklich vereinbart worden ist. business4media  ist berechtigt, Handbücher 
und Bedienerhilfen zum Vertragsgegenstand gegebenenfalls auf Datenträger, zum Beispiel auf CD-ROM, anzuliefern.  
Bei der Verschaffung und/oder Pflege von Internet-Domains wird business4media  im Verhältnis zwischen dem Kunden und den  
Organisationen zur Domain-Vergabe lediglich als Vermittler tätig. Durch Verträge mit solchen Organisationen wird ausschließlich 
der Kunde berechtigt und verpflichtet. business4media  hat auf die Domain-Vergabe keinen Einfluss. business4media  übernimmt 
deshalb keine Gewähr dafür, dass die für den Kunden beantragten und delegierten Domains frei von Rechten Dritter sind oder auf 
Dauer Bestand haben. Von Ersatzansprüchen Dritter, die auf der unzulässigen Verwendung einer Internet-Domain beruhen, stellt 
der Kunde business4media  hiermit frei.  
 



 
5. Abnahme 
 
Sofern keine der Vertragsparteien eine förmliche Abnahme verlangt, oder sofern der von einer Partei verlangte Abnahmetermin aus 
einem Umstand nicht zustandekommt, der vom Kunden zu vertreten ist, gilt die vertragliche Leistung von business4media  mit 
Nutzung durch den Kunden als abgenommen. 
         
6. Eigentumsvorbehalt 
 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher Forderungen der business4media aus der 
Geschäftsverbindung mit dem Kunden in Haupt- und Nebensache Eigentum der business4media. Das betrifft auch fertiggestellte 
Präsentationen, die bei nicht fristgemäßer Zahlung, insbesondere nach erfolgter Mahnung abgeschalten werden.  
Der Kunde ist verpflichtet, die unter dem Eigentumsvorbehalt der business4media stehenden Sachen ordnungsgemäß zu 
versichern (d. h. Diebstahl-, Feuer-, Wasser- und Schwachstromversicherung) und der business4media auf Anforderung eine 
solche Versicherung nachzuweisen. Im Schadensfall gilt der Versicherungsanspruch des Kunden als an die business4media 
abgetreten. Der Kunde ist zur Verfügung über die unter dem Eigentumsvorbehalt stehenden Sachen nicht befugt. Bei Pfändungen 
oder Beschlagnahmen hat der Kunde die business4media unverzüglich schriftlich zu unterrichten und hat Dritte auf den 
Eigentumsvorbehalt der business4media unverzüglich in geeigneter Form hinzuweisen. Für den Fall, dass der Kunde dennoch die 
Liefergegenstände veräußert und die business4media dieses genehmigen sollte, tritt der Kunde der business4media bereits mit 
Vertragsabschluss alle Ansprüche gegen seine Abnehmer ab. Der Kunde ist verpflichtet, der business4media alle zur 
Geltendmachung dieser Rechte erforderlichen Informationen herauszugeben und die erforderlichen Mitwirkungshandlungen zu 
erbringen.  

 
7. Lizenzvereinbarungen 
 
Rechtsinhaber der vertragsgegenständlichen Programme der Computer ist die business4media oder einer ihrer Geschäftspartner, 
der sie zum Weitervertrieb der Programme ermächtigt hat. Der Kunde erhält von business4media ein nicht ausschließliches Recht 
zur Nutzung der Programme (Lizenz); wenn der Kunde von business4media für Mehrfachlizenzen des Programms autorisiert wird, 
so gelten die nachfolgenden Nutzungsbedingungen für jede einzelne dieser Lizenzen. Der Begriff "Programm" umfasst das originale 
Programm und alle Vervielfältigungen (Kopien) desselben, einschließlich von Teilen des Programms, die mit anderen Programmen 
verbunden werden. Ein Programm besteht aus maschinenlesbaren Anweisungen, audiovisuellen Inhalten und den zugehörigen 
Lizenzmaterialien. Im übrigen gelten die Lizenzbestimmungen der Geschäftspartner.  
         
8. Nutzung der Programme 
 
Der Kunde verpflichtet sich sicherzustellen, dass jeder, der dieses Programm nutzt, dies nur im Rahmen dieser Lizenzvereinbarung 
durchführt und diese Lizenzvereinbarung einhält. Der Kunde darf das Programm gleichzeitig nur auf einem Rechner nutzen. Eine 
"Nutzung" des Programms liegt vor, wenn sich das Programm im Hauptspeicher oder auf einem Speichermedium eines Computers 
befindet. Ein Programm, das lediglich zum Zwecke der Programmverteilung auf einem Netzwerk-Server installiert ist, gilt als nicht 
genutzt. Von business4media  erhobenen Lizenzgebühren richten sich nach der Häufigkeit der Nutzung (zum Beispiel Anzahl der 
Benutzer), den Ressourcen (zum Beispiel Prozessorgröße) oder einer Kombination aus beidem. Wird der Zugriff auf ein Programm 
durch ein Lizenzverwaltungsprogramm gesteuert, dürfen Kopien erstellt und auf allen Maschinen gespeichert werden, die unter 
Kontrolle dieses Lizenzverwaltungsprogrammes stehen, jedoch darf die Nutzung nicht die Gesamtzahl der zulässigen Benutzer 
oder Ressourcen übersteigen. Einige Programme, die zur Nutzung zuhause oder auf Reisen vorgesehen sind, dürfen auf einem 
primären und einem weiteren Computer gespeichert sein, jedoch darf das Programm nicht auf beiden Computern gleichzeitig aktiv 
benutzt werden. Der Kunde darf Datensicherung nach den Regeln der Technik betreiben und hierfür die notwendigen 
Sicherungskopien der Programme erstellen. Sofern das Handbuch auf Datenträger vorliegt, darf es auf Papier ausgedruckt werden. 
Der Kunde darf Urheberrechtsvermerke von business4media  nicht verändern oder entfernen. Der Kunde ist nicht berechtigt, das 
Programm in anderer Weise als hierin beschrieben zu nutzen, zu kopieren, zu bearbeiten oder zu übertragen; das Programm in 
eine andere Ausdrucksform umzuwandeln (ReverseAssembleReverseCompile) oder in anderer Weise zu übersetzen, sofern eine 
solche Umwandlung nicht durch ausdrückliche gesetzliche Regelungen unabdingbar vorgesehen ist; das Programm zu vermieten, 
zu verleasen oder Unterlizenzen an dem Programm zu erteilen.  
     
9. Preise und Zahlung 
 

Alle Rechnungen der business4media sind innerhalb von zehn Tagen ab Rechnungsdatum zahlbar. Maßgebend ist das Datum des 
Eingangs der Zahlung bei der business4media. business4media stellt seine Leistungen (Providergebühren, Statistikkosten, Mieten, 
und weitere laufende Kosten) jährlich im voraus in Rechnung. Im Verzugsfalle ist die business4media berechtigt, weitere 
Lieferungen und Leistungen zurückzuhalten bzw. die entsprechende Internet-Präsenz des Kunden sofort zu sperren. Bei 
Zahlungsverzug des Kunden ist die business4media berechtigt, Zinsen in Höhe von 5 % über dem jeweils gültigen Basiszinssatz zu 
berechnen. Alle Preise verstehen sich zuzüglich der jeweiligen gesetzlichen Mehrwertsteuer. Die business4media ist berechtigt, 
Teillieferungen vorzunehmen.  
         
10. Gewährleistung 
 

Die business4media gewährleistet, dass die Waren nicht mit Mängeln behaftet sind, die den Wert oder die Tauglichkeit zu dem 
gewöhnlichen oder nach dem Vertrag vorausgesetzten Gebrauch aufheben oder mindern. Die business4media und der Kunde sind 
sich darüber einig, dass im Handbuch und / oder in der Preisliste enthaltene Erklärungen und Beschreibungen sowohl der Hard- als 
auch der Software keine Zusicherung bestimmter Eigenschaften darstellen. Die Gewährleistungsfrist beträgt zwölf Monate und 
beginnt mit dem Tag der Lieferung. Ist der Kunde ein Verbraucher im Sinn des Bürgerlichen Gesetzbuchs, so beträgt die 
Gewährleistungsfrist zwei Jahre. Während der Gewährleistungsfrist auftretende Mängel hat der Kunde der business4media 
unverzüglich schriftlich zu melden. Die Gewährleistung umfasst nicht die Beseitigung von Mängeln, die durch normalen Verschleiß,  
äußere Einflüsse oder Bedienungsfehler entstehen. Die Gewährleistung entfällt, soweit der Kunde ohne Zustimmung der 
business4media Geräte, Elemente oder Zusatzeinrichtungen selbst ändert oder durch Dritte ändern lässt, es sei denn, dass der 
Kunde den vollen Nachweis führt, dass die noch in Rede stehenden Mängel weder insgesamt noch teilweise durch solche 
Änderungen verursacht worden sind und dass die Mängelbeseitigung durch die Änderung nicht erschwert wird. 



Erweist sich die Mängelrüge als berechtigt, setzt der Kunde der business4media eine angemessene Frist zur Nacherfüllung. Der 
Kunde teilt der business4media mit, welche Art der Nacherfüllung – Verbesserung der gelieferten oder Lieferung einer neuen, 
mangelfreien Sache – er wünscht. Die business4media ist jedoch berechtigt, die gewählte Nacherfüllung zu verweigern, wenn diese 
nur mit unverhältnismäßigen Kosten für sie durchgeführt werden kann und wenn die andere Art der Nacherfüllung keine erheblichen 
Nachteile für den Kunden mit sich bringen würde. Die business4media  kann außerdem die Nacherfüllung insgesamt verweigern, 
wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten für sie durchführbar ist. 

Zur Durchführung der Nacherfüllung für denselben oder in direktem Zusammenhang stehenden Mangel stehen der business4media 
zwei Versuche innerhalb der vom Kunden gesetzten Frist zu. Nach dem zweiten fehlgeschlagenen Nacherfüllungsversuch kann der 
Kunde vom Vertrag zurücktreten oder mindern. Das Rücktritts- bzw. Minderungsrecht kann bereits nach dem ersten erfolglosen 
Nacherfüllungsversuch ausgeübt werden, wenn ein zweiter Versuch innerhalb der gesetzten Frist dem Kunden nicht zuzumuten ist. 
Wenn die Nacherfüllung unter den oben ausgeführten Voraussetzungen verweigert wurde, steht dem Kunden das Minderungs- 
bzw. Rücktrittsrecht sofort zu. Der Rücktritt wegen eines unerheblichen Mangels ist ausgeschlossen. 
Im Rahmen der Gewährleistung kann business4media Computer, Zusatzgeräte und Teile davon austauschen und technische 
Änderungen einbauen. Ausgetauschte Gegenstände gehen in das Eigentum von business4media über. Der Kunde muss im 
Rahmen der Gewährleistung gegebenenfalls einen neuen Programmstand übernehmen, Der Kunde hat eventuell auftretende 
Mängel stets aussagekräftig zu dokumentieren, insbesondere unter Protokollierung angezeigter Fehlermeldungen und schriftlich zu 
melden. Der Kunde hat business4media bei einer möglichen Mangelbeseitigung nach Kräften zu unterstützen. Der Kunde hat vor 
einer Fehlerbeseitigung, insbesondere vor einem Maschinenaustausch, Programme, Daten und Datenträger vollständig zu sichern, 
erforderlichenfalls zu entfernen. Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind grundsätzlich solche Fehler, die durch äußere 
Einflüsse, Bedienungsfehler oder nicht vom business4media  durchgeführte Änderungen, Ergänzungen, Ein- oder Ausbauten, 
Reparaturversuche oder sonstige Manipulationen entstehen. Der Ersatz von verbrauchtem Erstausstattungszubehör (Schreib- und 
Druckelemente, Farbträger etc.) ist nicht Bestandteil der Gewährleistung.  
Hat der Kunde die business4media wegen Gewährleistung in Anspruch genommen und stellt sich heraus, dass entweder kein 
Mangel vorhanden ist oder der geltend gemachte Mangel die business4media nicht zur Gewährleistung verpflichtet, so hat der 
Kunde, sofern er die Inanspruchnahme der business4media grob fahrlässig oder vorsätzlich zu vertreten hat, allen der 
business4media entstandenen Aufwand zu ersetzen. Die Lieferung einer Bedienungsanleitung in englischer Sprache ist zulässig. 
   
11. Haftungsbeschränkungen 
 
Die business4media haftet bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit nach den gesetzlichen Vorschriften. Bei leichter Fahrlässigkeit 
haftet die business4media nur, wenn eine wesentliche Vertragspflicht (Kardinalspflicht) verletzt wird oder ein Fall des Verzugs oder 
der Unmöglichkeit vorliegt. Im Fall einer Haftung aus leichter Fahrlässigkeit wird diese Haftung auf solche Schäden begrenzt, die 
vorhersehbar bzw. typisch sind. Eine Haftung für das Fehlen garantierter Eigenschaften, wegen Arglist, für Personenschäden, 
Rechtsmängel, nach dem Produkthaftungsgesetz und dem Bundesdatenschutzgesetz bleibt unberührt. 
Im Falle einer Inanspruchnahme der business4media aus Gewährleistung oder Haftung ist ein Mitverschulden des Kunden 
angemessen zu berücksichtigen, insbesondere bei unzureichenden Fehlermeldungen oder unzureichender Datensicherung. 
Unzureichende Datensicherung liegt insbesondere dann vor, wenn der Kunde es versäumt hat, durch angemessene, dem Stand 
der Technik entsprechende Sicherungsmaßnahmen gegen Einwirkungen von außen, insbesondere gegen Computerviren und 
sonstige Phänomene, die einzelne Daten oder einen gesamten Datenbestand gefährden können, Vorkehrungen zu treffen. 
 
12. Inhalte von Internet-Seiten 
 
Der Kunde darf mit Form, Inhalt oder verfolgtem Zweck seiner Internet-Seiten nicht gegen gesetzliche Verbote, die guten Sitten und 
Rechte Dritter (Namens-, Urheber-, Datenschutzrechte usw.) verstoßen. Außerdem berechtigt ein Verstoß des Kunden gegen die 
genannten Verpflichtungen, die Aufnahme von Internet-Seiten zu verweigern, die Seiten und darauf gerichtete Verweise sofort zu 
löschen und den Vertrag fristlos zu kündigen. Der Kunde trägt die auf Seiten des Providers anfallenden Kosten, die im Rahmen 
einer Inanspruchnahme des Providers wegen unzulässiger Werbung oder des Verstoßes gegen die Gesetze der Bundesrepublik 
Deutschland entstehen. business4media übernimmt hierbei keine Prüfungspflicht. Bei Verstoß der Internet-Seiten des Kunden 
gegen gesetzliche Verbote, die guten Sitten oder Rechte Dritter haftet der Kunde gegenüber business4media auf Ersatz aller 
hieraus entstehenden direkten und indirekten Schäden, auch des Vermögensschadens. Er stellt business4media im Innenverhältnis 
von etwaigen Ansprüchen Dritter, die auf Inhalte von Internet-Seiten des Kunden zurückgehen, frei. business4media übernimmt 
keine Gewähr für die richtige Wiedergabe der Internet-Seiten des Kunden in der Internet-Präsenz, es sei denn, business4media  
kann Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last gelegt werden. Für mittelbare Schäden und Folgeschäden sowie für entgangenen 
Gewinn haftet business4media nur bei Vorsatz.  
         
13. Obliegenheiten des Kunden 
 
Der Kunde verpflichtet sich, von business4media zum Zwecke des Zugangs zu deren Dienste erhaltene Passwörter streng geheim 
zu halten und business4media unverzüglich zu informieren, sobald er davon Kenntnis erlangt, dass unbefugten Dritten das 
Passwort bekannt ist. 
Sollten infolge Verschuldens des Kunden Dritte durch Missbrauch der Passwörter Leistungen von business4media nutzen, haftet 
der Kunde gegenüber business4media auf Nutzungsentgelt und Schadensersatz. Der Kunde wird darauf hingewiesen, dass es ihm 
obliegt, in regelmäßigen Abständen, eine Datensicherung durchzuführen. Der Kunde hat eine vollständige Datensicherung 
insbesondere vor jedem Beginn von Arbeiten von business4media oder vor der Installation von gelieferter Hard- oder Software 
durchzuführen. Der Kunde testet im übrigen gründlich jedes Programm auf Mangelfreiheit und Verwendbarkeit in seiner konkreten 
Situation, bevor er mit der operativen Nutzung des Programms beginnt. Dies gilt auch für Programme, die er im Rahmen der 
Gewährleistung und der Pflege von business4media erhält. Der Kunde wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass jede, auch nur 
kleinste eigenmächtige Veränderung an der Software die Lauffähigkeit des gesamten Systems beseitigen kann. Der Kunde trägt 
dieses Risiko allein.  
     
14. Ende des Nutzungsrechts 
 
Soweit dem Kunden von business4media ein zeitlich beschränktes Nutzungsrecht für die Programme oder Werbematerialien 
eingeräumt worden ist oder das Nutzungsrecht aufgrund Kündigung endet, gilt: Zum Ende des Nutzungsrechts gibt der Kunde alle 
Datenträger mit Programmen, eventuelle Kopien sowie alle schriftlichen Dokumentationen und Werbehilfen an business4media  
zurück. Der Kunde löscht alle gespeicherten Programme, soweit er nicht gesetzlich zur längeren Aufbewahrung verpflichtet ist, von 
seinen Computersystemen. Die übrigen vertraglichen Nebenpflichten des Kunden gegenüber business4media bestehen über eine 
eventuelle Kündigung oder eine Beendigung des Vertrages fort.  



         
15. Datenschutz 
 
business4media bzw. sein Nachauftragnehmer speichert alle Daten des Kunden während der Dauer des Vertragsverhältnisses 
elektronisch, soweit dies zur Erfüllung des Vertragszwecks, insbesondere für Abrechnungszwecke, erforderlich ist. Die erhobenen 
Bestandsdaten verarbeitet und nutzt business4media  auch zur Beratung seiner Kunden, zur Werbung und zur Marktforschung für 
eigene Zwecke und zur bedarfsgerechten Gestaltung seiner Telekommunikationsleistungen. business4media wird dem Kunden auf 
Verlangen jederzeit über den gespeicherten Datenbestand, soweit er ihn betrifft, vollständig und unentgeltlich Auskunft zu erteilen. 
business4media wird weder diese Daten noch den Inhalt privater Nachrichten des Kunden ohne dessen Einverständnis an Dritte 
weiterleiten. Dies gilt insoweit nicht, als business4media verpflichtet ist, Dritten, insbesondere staatlichen Stellen, solche Daten zu 
offenbaren oder soweit international anerkannte technische Normen dies vorsehen und der Kunde nicht widerspricht. 
business4media weist den Kunden ausdrücklich darauf hin, dass der Datenschutz für Datenübertragungen in offenen Netzen, wie 
dem Internet, nach dem derzeitigen Stand der Technik, nicht umfassend gewährleistet werden kann. Der Kunde weiß, dass der 
Provider das auf dem Webserver gespeicherte Seitenangebot und unter Umständen auch weitere dort abgelegte Daten des Kunden 
aus technischer Sicht jederzeit einsehen kann. Auch andere Teilnehmer am Internet sind unter Umständen technisch in der Lage, 
unbefugt in die Netzsicherheit einzugreifen und den Nachrichtenverkehr zu kontrollieren. Für die Sicherheit der von ihm ins Internet 
übermittelten und auf Webservern gespeicherten Daten trägt der Kunde vollumfänglich selbst Sorge.  
   
16. Bereitstellung eines Internet-Zuganges 
 
business4media installiert dem Kunden, wenn er es wünscht, über einen geeigneten Provider einen Internetzugang.  
 
17.  Inhalte 
 
Die von business4media im Rahmen  des Internet-Service zugänglich gemachten Text-, Bild- und Tonmaterialien sind 
urheberrechtlich geschützt. Die - auch auszugsweise - Reproduktion, Übersetzung sowie sonstige Verwendung ist nur nach 
schriftlicher Genehmigung durch business4media gestattet.  
Business4media kann die Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Inhalte nicht garantieren. Business4media ist insbesondere für 
Inhalte, die nicht auf eigenen Servern liegen, nicht verantwortlich und kann keinerlei Gewähr für diese Inhalte übernehmen. 
 
18. Verantwortlichkeit für selbstproduzierte Inhalte 
 
Der Kunde ist für alle von ihm bzw. über seine Zugangskennung produzierten Inhalte (Forenbeiträge, Homepages etc.) selbst 
verantwortlich. Eine generelle Überwachung oder Überprüfung findet nicht statt. Der Kunde kann die nachträgliche Löschung von 
Inhalten von business4media nicht verlangen. 
Der Kunde gewährleistet, dass die Inhalte seiner Beiträge nicht gegen geltendes deutsches Recht, gesetzliche oder behördliche 
Verbote sowie die guten Sitten verstoßen. Der Kunde ist berechtigt, solche Inhalte sowie nicht themenbezogene, beleidigende, 
diskriminierende oder in sonstiger Weise rechtlich bedenkliche Inhalte zu löschen. Der Kunde stellt business4media von etwaigen 
Schäden bzw. Ansprüchen Dritter frei. 
Der Kunde verpflichtet sich, Beiträge gleichen Inhalts nicht mehrfach oder in mehreren Foren oder Chats parallel zu veröffentlichen 
("Spamming"). 
 
19.  Vertragsdauer 
 
Mit dem Tag der Beauftragung zur Einrichtung einer Domain durch business4media oder deren Technologiepartner bzw. der 
Beauftragung zur Gestaltung und Programmierung einer Internetpräsentation entsteht zwischen dem Kunden und der 
business4media ein Vertragsverhältnis. Laufende Verträge haben, sofern nicht anders vereinbart, eine Mindestlaufzeit von 12 
Monaten. Laufende Verträge verlängern sich automatisch um weitere 12 Monate, sofern sie nicht mit einer Frist von 3 Monaten vor 
Vertragsende schriftlich gekündigt werden.    
 
20. Schlussbestimmungen 
 
Jegliche Änderungen, Ergänzungen oder die teilweise oder gesamte Aufhebung des Vertrages bedürfen der Schriftform, auch  die 
Abänderung oder Aufhebung des Schriftformerfordernisses.  
Gerichtsstand für die Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist Leipzig. 
Für die von business4media auf der Grundlage dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen abgeschlossenen Verträge und für aus 
ihnen folgende Ansprüche gleich welcher Art gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der 
Bestimmungen zum einheitlichen UN-Kaufrecht über den Kauf beweglicher Sachen und unter Ausschluss des deutschen 
internationalen Privatrechts.  
Sollten Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen und/oder des Vertrages unwirksam sein oder werden, so berührt 
dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Vielmehr gilt anstelle jeder unwirksamen Bestimmung eine dem Zweck der 
Vereinbarung entsprechende oder zumindest nahekommende Ersatzbestimmung, wie sie die Parteien zur Erreichung des gleichen 
wirtschaftlichen Ergebnisses vereinbart hätten, wenn sie die Unwirksamkeit der Bestimmung gekannt hätten. Entsprechendes gilt 
für Unvollständigkeiten.  
 
 
 
business4media gmbh 
heike braun  
 


